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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 20. März 2022* 
10.30 Uhr, in der Kapelle Widnau 
(im Anschluss an den Gottesdienst) 
 
Vorversammlung 
Donnerstag, 17. März 2022* 
19.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Diepoldsau 
 
* vorbehältlich Corona-Lage 
 
 
Traktanden 
1. Jahresrechnung 2021 
2. Budget und Steuerplan 2022 
3. Gesamterneuerungswahlen  

a) Kirchenvorsteherschaft und Präsidium 
b) Geschäftsprüfungskommission 
c) Synodale 

4. Neuwahlen 
a) Synodale 
b) Weitere Wahlen nach aktuellem Stand 

5. Projekt «Skills Hall» 
6. Allgemeine Umfrage 
 
 
Zur Wiederwahl stellen sich: 
Kirchenvorsteherschaft: Frei Monika, Roelli 
Katja, Weder Patrick, Widmer Thomas 
Präsidium: Widmer Thomas 
GPK: Heule Jeannette, Hilck Mirco, Jakob Björn, 
Kuster Daniela, Wider Daniel 
Synodale: Frei Lukas, Roelli Katja, Witschi Käthi 
 
Zur Neuwahl stellen sich: 
Kirchenvorsteherschaft (3 Vakanzen) : – 
GPK (vollzählig): – 
Synodale (vollzählig): Roelli Julia und  
Wildi Marcel (Vorstellungen S. 9) 
 
 
Allfällige Wahlvorschläge für alle Gremien 
bis 12. März 2022 an den Präsidenten: 
Thomas Widmer, Kapellweg 66d, 9443 Widnau 
079 747 60 30, thomas.widmer@bluewin.ch 

Art. 94 der Kirchenordnung bestimmt:  
«Die konfirmierten, nicht stimmberechtigten 
Gemeindemitglieder sind zur Kirchgemeinde-
versammlung eingeladen, wobei ihnen ein be-
sonderer Platz zuzuweisen ist. Sie haben bera-
tende Stimme.» 

Für Kirchbürgerinnen und Kirchbürger oh-
ne gültigen Stimmausweis sind separate Plätze 
reserviert. 

Jugendliche sind herzlich eingeladen!  
Fehlendes Stimmmaterial kann wie folgt  
bezogen werden: 
 
Sekretariat Kirchgemeinde 
Nadine Kuster 
Vordere Kirchstrasse 12 
9444 Diepoldsau 
 
Telefon: 071 733 20 16 
E-Mail: nadine.kuster@refmittelrheintal.ch 
 
Infos jederzeit unter:   
www.refdwk.ch 
 
 
Wichtige Termine 2022 
 
17. März 19.00 Uhr Vorversammlung 

in Diepoldsau 
20. März 10.30 Uhr Kirchgemeinde-

versammlung in Widnau 
5. Juni 10.00 Uhr Konfirmation 

Diepoldsau 
12. Juni 10.00 Uhr Konfirmation 

Widnau-Kriessern 
19. Juni 10.00 Uhr Regionaler 

Gottesdienst in Heerbrugg 
23. Juni 19.00 Uhr Kirchgemeinde-

abend in Diepoldsau 
16. September 19.00 Uhr Mitarbeiteranlass 

in Diepoldsau 
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«E bäumigi Sach» 

Liebe Kirchbürgerinnen 
Liebe Kirchbürger 
 
Als die Kirchenvorsteherschaft die Amtsein-
setzung von Pfarrer Marcel Wildi plante, 
schlug er vor, in diesem Gottesdienst auch 
Sozialdiakonin Manuela Fiorini und Diakon 
Martin Nägele offiziell ins Amt einzusetzen. 
Das ist kirchenrechtlich zwar nicht erforder-
lich, aber es zeigt, wie kollegial Marcel Wildi 
denkt.  
 
Und es zeigt, wie gut unser neues Seelsorge- 
und Diakonieteam mit Pfarrer Andreas Bränd-
le (seit 2010 in unserer Kirchgemeinde), Sozi-
aldiakonin Manuela Fiorini (seit 1.1.2021 in 
dieser Funktion bei uns tätig), Diakon Martin 
Nägele (seit 1.8.2021 bei uns tätig) und Pfar-
rer Marcel Wildi (seit April 2021 bei uns tätig 
und am 22.8.2021 von der Kirchbürgerschaft 
gewählt) bereits aufgestellt ist. Es führt unse-
re Kirchgemeinde auf der operativen Ebene. 
Damit entlastet es die Kirchenvorsteherschaft 
(die in Zukunft vermehrt strategische Aufga-
ben erfüllen wird) in der täglichen Arbeit und 
kann das kirchliche Leben aktiver gestalten. 
 
Unser Grundsatz heisst: Weg vom selbstbe-
zogenen pfarramtlichen Denken – hin zu 
mehr Gemeinsamkeit. So wollen wir vermehrt 
auch zentrale Gottesdienste feiern, damit sich 
Menschen aus der ganzen Kirchgemeinde be-
gegnen können, Beziehungen und Bekannt-
schaften über den Rhein gestärkt werden. 
Natürlich werden wir in Berücksichtigung der 
eingeschränkten Mobilität älterer Menschen 
auch weiterhin Parallelgottesdienste in Die-
poldsau und Widnau anbieten. Und ebenso 
sollen Aktivitäten für Kinder vor Ort angebo-
ten werden (Krabbelgottesdienste in Die-
poldsau, Widnau und Kriessern; Fritigstreff in 
Diepoldsau, Ki-Treff in Widnau).  

Durch die Neugestaltung unserer Kirchge-
meinde und die damit verbundenen Investiti-
onen (Erhöhung von Stellenprozenten im 
Seelsorge- und Diakonieteam, Sanierung und 
Neumöblierung Kirchgemeindehaus Widnau 
für 3 Arbeitsplätze, Sanierung Präsentations- 
und Übertragungstechnik Kapelle Widnau) 
sowie diverse unvorhersehbare Ausgaben 
(Reparaturen Einbruchschäden Kirchgemein-
dehaus Diepoldsau, Liftsanierung Kirchge-
meindehaus Widnau) entstanden markant 
höhere Ausgaben als budgetiert. Die Kirchen-
vorsteherschaft erachtet jedoch jeden dieser 
Ausgabeposten als sinnvolle Investition für 
die Zukunft. In den kommenden Jahren wol-
len wir bezüglich Ausgabendisziplin wieder 
Tritt fassen, denn wichtige Investitionen wur-
den getätigt und entlasten dadurch zukünfti-
ge Budgets. 
 
Ganz im Sinne dieser Ausgabendisziplin wol-
len wir mit Ihnen, liebe Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger, über ein Projekt diskutieren, das 
in die Zukunft weist und mit klaren Budget-
vorgaben finanziert werden soll. Mehr dar-
über erfahren Sie im Kapitel «Skills Hall». 
 
Übrigens: Die Amtseinsetzung von Marcel 
Wildi, Manuela Fiorini und Martin Nägele 
fand am Sonntag, 16. Januar 2022 unter dem 
Motto «E bäumigi Sach» statt. Der Gottes-
dienst nahm Bezug auf den von Katja Roelli 
gestalteten und von Patrick Weder realisier-
ten Lebensbaum in der Diepoldsauer Kirche, 
der nun auch die Titelseite dieses Amtsbe-
richts schmückt. 
 
 
Thomas Widmer, Präsident 
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Unser Seelsorge- und Diakonieteam (Konvent) 

 
Pfarrer Andreas Brändle 
seit 1. Februar 2010 bei uns 
 
Was bedeutet für mich Kirchgemeinde? 
Ein Ort, wo unterschiedliche Menschen ver-
suchen, den Willen von Gott umzusetzen. 
Stichworte: Nachfolge, Gemeinschaft, Feiern, 
Solidarität, Unterstützung. 
 
Welche Aufgabengebiete habe ich? 
Gottesdienste, Taufen, Abdankungen, Famili-
engottesdienste, Jugendgottesdienste, Spezi-
algottesdienste, Konfirmandenunterricht, Re-
ligionsunterricht, Seelsorge, Besuche im Al-
tersheim, Andachten, Bibelgesprächskreis, 
Erwachsenenbildung; spezielle Projekte wie 
Vater-Kind-Wochenende im Juni (Vätertag). 
 
Was schätze ich an unserem Team? 
Wir teilen die gleiche Vision vom Reich Got-
tes, sind menschlich sehr unterschiedlich und 
ergänzen und bereichern uns gerade deswe-
gen im Dienst an der Gemeinde. 
 
Was wünsche ich mir für das Jahr 2022? 
Ich wünsche mir, dass wir weiterhin nach 
dem Motto der Kantonalkirche «nahe bei 
Gott – nahe bei den Menschen» leben kön-
nen und die vielen vorhandenen guten Ideen 
auch umsetzen. 
 

 
Pfarrer Marcel Wildi 
seit 1. April 2021 bei uns (22.8.2021 gewählt) 
 
Was bedeutet für mich Kirchgemeinde?  
Seit meiner Geburt war und ist die christliche 
Gemeinde meine zweite Heimat, egal, wo 
auch immer ich gelebt habe. Diese Behei-
matung im Glauben an den dreieinigen Gott 
und in der Gemeinschaft mit anderen Gläubi-
gen war und ist neben der Familie das ent-
scheidende Fundament für mein Leben.  
 
Welche Aufgabengebiete habe ich? 
Nach 19 Jahren in Buchs bin ich nun seit An-
fang 2022 50% in der Kirchgemeinde Wil und 
50% in unserer Kirchgemeinde angestellt. An 
beiden Orten bin ich schwerpunktmässig zu-
ständig für Gottesdienste und die so genann-
ten Kasualien (Beerdigungen, Taufen, Hoch-
zeiten), Seelsorge und Erwachsenenbildung. 
In Wil kommt noch die Seniorenarbeit dazu, 
bei uns die Synode. Bis Ende Juni bin ich noch 
Präsident unseres kantonalen Kirchenparla-
ments und somit formal der höchste der rund 
100'000 Evangelischen im Kanton St.Gallen.  
 
Was schätze ich an unserem Team? 
Ganz einfach: die Ergänzung durch die ver-
schiedenen Persönlichkeiten mit ihren unter-
schiedlichen Begabungen bei gleichzeitig ähn-
lichen Überzeugungen, Werten und Zielen. 
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Mit einem Sprichwort ausgedrückt: Das Gan-
ze ist mehr als die Summe seiner Teile.  
 
Was wünsche ich mir für das Jahr 2022? 
Ich wünsche mir, dass ich mich in den kom-
menden Monaten an den beiden Orten gut 
einleben und meinen Beitrag zur Weiterent-
wicklung der beiden Kirchgemeinden leisten 
kann. Und es ist mein Wunsch, dabei den 
Leitsatz unserer Kantonalkirche «nahe bei 
Gott – nahe bei den Menschen» im Alltag 
immer wieder praktisch sowohl selber vorle-
ben als auch bei anderen miterleben zu kön-
nen. 
 
 

 
Sozialdiakonin Manuela Fiorini 
in dieser Funktion seit 1. Januar 2021 bei uns 
 
Was bedeutet für mich Kirchgemeinde? 
Ein Ort, an dem sich verschiedene Generatio-
nen begegnen und kennen lernen können. Ein 
Ort, an dem Menschen schöne Zeiten mitei-
nander erleben. Ein Ort, an dem man über 
Gott und Jesus Christus sprechen und viele 
Fragen stellen kann. Ein Ort, an dem man sich 
angenommen und sicher fühlt. Ein Ort, an 
dem man erleben kann, wie der christliche 
Glaube Kraft, Halt, Heilung und Sicherheit 
bringen kann. 
 
Welche Aufgabengebiete habe ich? 
Meine Aufgaben, die ich regelmässig durch-
führe:  

Krabbelgottesdienste in Kriessern und 
Widnau, bei dem die Kinder singen und eine 

biblische oder lebenspraktische Geschichte 
hören und erleben können. Danach können 
sich Mütter, Grossmütter oder Väter und ihre 
Kinder austauschen und neue Kontakte knüp-
fen bei Weggli, Sirup und Kaffee. 

Bibeltexte verstehen und lebensprakti-
sche Gespräche in Kleingruppen führen, die 
ich jeden Mittwochmorgen anbiete.  

Voll-Fresh-Jugendgottesdienst für Jugend-
liche und Junggebliebene, mit Band und 
Apéro. 

Mädchen in Aktion (MIA) und Girls Are 
Beautiful (GAB) für Mädchen und Jugendliche 
ab der 5. Klasse. Zusammen einen coolen 
Abend erleben und Freundschaften knüpfen. 

Jeden Freitag führe ich mit Petra Merz 
von der katholischen Kirchgemeinde «Frau-
ensache» durch. Dort treffen wir uns mit 
Frauen mit Migrationshintergrund.  

Einmal im Monat biete ich eine Kinderhü-
te während dem Gottesdienst an.  

In diesem Jahr ist ein Kurs für Ehepaare 
angedacht. 
 
Was schätze ich an unserem Team? 
Ich schätze an unserem Team die Offenheit, 
die gute Zusammenarbeit und die Hilfsbereit-
schaft. Aber nicht nur im Diakonieteam, son-
dern auch mit allen Mitarbeitenden, Freiwilli-
gen und der Kivo unserer Kirchgemeinde. 
 
Was wünsche ich mir für das Jahr 2022? 
Im letzten Jahr durfte ich viele interessante 
Angebote mit motivierten Mitarbeitenden für 
unsere Kirchgemeinde durchführen. Unter 
anderem das Refreshcamp, den Alphalive 
Kurs und das Fotokrippenspiel an Weihnach-
ten. Das Fotokrippenspiel war dank der fröh-
lichen, motivierten Religionsklasse von Frau 
Steiger und deren Eltern möglich. Vielen 
Dank! 

Ich wünsche mir, dass wir als Kirchge-
meinde auch dieses Jahr ein schönes, span-
nendes Jahr erleben können.  

Falls Sie unsere Angebote noch nicht 
kennen, möchte ich Sie herzlich dazu einla-
den! Unsere aktuellen Angebote sind auf un-
serer Homepage zu finden: refdwk.ch 
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Diakon Martin Nägele 
seit 1. August 2021 bei uns 
 
Welche Aufgabengebiete habe ich? 
Mein erstes halbes Jahr in der Kirchgemeinde 
war vor allem geprägt vom Einarbeiten in 
mein neues Arbeitsumfeld und den spannen-
den Begegnungen mit Menschen aus der 
Kirchgemeinde mit ihren drei Dörfern. Be-
gegnungen machen einen grossen Teil meiner 
Arbeit aus. Sie reichen von den Kindern im 
Bibelübergabe-Gottesdienst der 3.-Klässler 
über die Jugendlichen im Oberstufenreligi-
onsunterricht, die Erwachsenen in den Got-
tesdiensten bis hin zur älteren Generation in 
der Seniorenarbeit. Auch im Bereich der Dia-
konie (kirchliche Sozialarbeit) finden viele Be-
gegnungen mit Menschen mit den ver-
schiedensten Hintergründen statt, so z.B. im 
«Kafi Mitenand» oder dem Besuchsdienst. 
Zur Diakonie gehören auch Begegnungen, die 

Spuren hinterlassen, wie die «Weihnachtsfei-
er für Alleinstehende» vom 25. Dezember. 
 
Was bedeutet für mich Kirchgemeinde? 
Das Leben von Jesus Christus prägt meine 
Vorstellung von Kirchgemeinde: Jesus lehrte, 
legte das Wort Gottes aus, er half den Men-
schen: Er heilte, teilte Essen und er pflegte 
die persönliche Beziehung mit seinem himm-
lischen Vater durch Gebet und Stille. Daraus 
ergeben sich drei Schwerpunkte, die eine 
ausgewogene Kirchgemeinde ausmachen. 
Kirche lehrt: z.B. im Gottesdienst oder Unter-
richt; sie steht Menschen bei und hat Platz 
und Zeit für sie (Diakonie) und sie bietet die 
Möglichkeit für Spiritualität und Ruhe. 
 
Was schätze ich an unserem Team? 
Mir gefällt die unkomplizierte Zusammenar-
beit mit dem Seelsorge- und Diakonieteam, 
mit der Kirchenvorsteherschaft und den vie-
len Freiwilligen, die sich mit Herzblut für an-
dere engagieren: Miteinander durch dick und 
dünn zu gehen, egal, was kommt, zum Wohl 
der Menschen in unserer Kirchgemeinde. 
 
Was wünsche ich mir für das Jahr 2022? 
Für das Jahr 2022 wünsche ich mir, dass wir 
weiterhin bestrebt sind, in dieser komplizier-
ten Zeit unkonventionelle Wege zu finden, 
den Menschen Mut zu machen und trotz Ein-
schränkungen den Menschen zu begegnen. 
«Wir sind da!» ist mein Schwerpunkt für die-
ses Jahr. 
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Auf Wiedersehen – Willkommen! 

 
Verena Loher, Religionsunterricht Kriessern 
 
Seit 2016 wirkt Verena Loher im Ressort Reli-
gionsunterricht Kriessern. In ihrer umsichti-
gen, offenen Art sorgt sie dafür, dass die Un-
terrichtsstunden im Dorf Kriessern reibungs-
los und korrekt ablaufen. Darüber hinaus 
wirkt sie als wertvolles Bindeglied zwischen 
Kirchenvorsteherschaft, den Lehrkräften und 
dem katholischen Konfessionsteil und sorgt 
so für ein gutes Miteinander. Sie vertritt die 
Interessen der Kriessner Evangelischen in der 
Kirchenvorsteherschaft – und gibt auf geeig-
neten Wegen aktuelle Informationen aus der 
Behörde weiter. Zu unserem grossen Bedau-
ern tritt Verena auf die Kirchgemeindever-
sammlung 2022 von ihrem Amt zurück. 
 
 

 
Matthias Derungs, Bau Widnau 
 
Matthias Derungs wurde an der Kirchgemein-
deversammlung 2017 als Ressortleiter Bau 

Widnau in sein Amt gewählt. Als diplomierter 
und erfahrener Bauleiter sorgt er mit grosser 
Umsicht für den tadellosen Zustand von 
Kirchgemeindehaus und Kapelle. Sich anbah-
nende Schäden erkennt er früh und lässt sie 
beheben, bevor grössere Kosten anfallen. Die 
anspruchsvolle sanfte Renovation des Kirch-
gemeindehauses und die Neumöblierung der 
Arbeitsräume meisterte er mit Bravour. Da 
Matthias sich neuen Projekten widmen will, 
verabschiedet leider auch er sich an der 
Kirchgemeindeversammlung 2022, wird aber 
wie üblich bis Ende Juni 2022 sein Amt wei-
terführen. 
 
 

 
Peter Rietberger, Primar-/Religionslehrer 
 
«Als ich im Frühjahr 1976 meine erste Stelle 
als junger Primarlehrer an der damaligen 
Schulgemeinde Diepoldsau antrat, war es ei-
ne der Anstellungsbedingungen, evangeli-
schen Religionsunterricht zu erteilen. Bis zum 
heutigen Tage bin ich dieser Abmachung treu 
geblieben und werde nun am Ende dieses 
Schuljahres auf 46 Schuljahre mit Religions-
unterricht zurückblicken können. Nicht nur 
die Schule wurde über diese mehr als vier 
Jahrzehnte von Veränderungen begleitet. 
Entwicklungen gab es im konfessionellen Re-
ligionsunterricht, vor allem aber in der zwei-
ten «religiösen» Unterrichtsstunde, was 
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schon die verschiedenen Bezeichnungen auf-
zeigen. Was ursprünglich mal Bibelunterricht 
hiess, wurde später interkonfessioneller Bibel-
unterricht genannt. Heute, der interkulturellen 
Durchmischung unserer Gesellschaft ange-
passt, heisst das Fach ERG (Ethik – Religionen – 
Gemeinschaft).  

Bereichernd waren auch die Teilnahmen 
an Gottesdiensten mit den Religionsklassen. 
So durften wir Tauf-, Familien-, Adventsgot-
tesdienste, Gottesdienste zur Einführung des 
Abendmahls mit Kindern und Gottesdienste 
mit Übergabe der Kinderbibel an die Kinder 
mitgestalten. Die Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen Pfarrleuten war inspirierend 
und erfüllend. 

Nun ist der Zeitpunkt gekommen, Adieu 
zu sagen. Mit Demut und grosser Dankbarkeit 
schaue ich auf eine sehr schöne Schulkarriere 
zurück mit unglaublich vielen bereichernden 
und interessanten Begegnungen und inspirie-
renden Momenten. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle herzlich 
bei den verantwortlichen Behörden (Kirchen-
vorsteherschaft, Pfarrleuten, Sekretärinnen), 
meinen ebenfalls Religionsunterricht ertei-
lenden Kolleginnen und Kollegen, allen El-
tern/Erziehungsberechtigten und natürlich 
bei all den Schülerinnen und Schülern, die bei 
mir den Religionsunterricht besuchten, für 
das mir entgegengebrachte Vertrauen, die 
Begleitung, die Unterstützung, die Wertschät-
zung. Es war eine Zeit, die ich in bester Erin-
nerung behalten werde.» 
 
Lieber Peter, die Kirchenvorsteherschaft, die 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürger danken Dir 
ganz herzlich für Dein segensreiches Engage-
ment zum Wohl der Schule und der Kirchge-
meinde! 
 
Die Kirchenvorsteherschaft 
 
 

 
 
Herzlich willkommen! 
Familie Hypa-Uhlmann, neue Mieter 
 
Nach dem Wegzug des Pfarrehepaars Dohr-
mann im März 2021 war die Pfarrwohnung im 
Kirchgemeindehaus Widnau verwaist. Die Kir-
chenvorsteherschaft erwog verschiedene 
Nutzungsmöglichkeiten und kam nach gründ-
licher Evaluation zum Schluss, dass die Woh-
nung vermietet werden sollte. Nun ist im Ok-
tober 2021 eine Mieterschaft eingezogen, mit 
der wir rundum glücklich sind: Tobias Hypa 
und Sarah-Sophie Uhlmann mit ihrem drei-
jährigen Sohn Henry-Ferdinand. Inzwischen 
hat sich die Familie schon gut eingelebt und 
ist dank ihrer unkomplizierten, freundlichen 
Art schon bestens vernetzt mit den Hauswar-
tinnen und dem Seelsorge- und Diako-
nieteam, das unmittelbar neben der Woh-
nung seine Arbeitsräume hat. 
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Wahlen in die Synode – Suche nach Kivomitgliedern 

Die Synode ist das Parlament der Evangeli-
schen im Kanton St.Gallen. Zurzeit ist unsere 
Kirchgemeinde durch die folgenden Synoda-
len vertreten: Käthi Witschi, Katja Roelli, Lu-
kas Frei. Max Graf und Patrick Weder haben 
per Ende 2021 ihren Rücktritt erklärt. Darum 
empfiehlt Ihnen die Kirchenvorsteherschaft 
einstimmig die beiden folgenden Kandidie-
renden zur Wahl: 
 

 
Julia Roelli, Kirchbürgerin 
Ich heisse Julia Roelli, bin 19 Jahre alt und 
wohne in Diepoldsau. In meiner Kindheit be-
suchte ich über viele Jahre den Fritigstreff 
und habe dann dort während meiner Ober-
stufenzeit als Hilfsleiterin mitgeholfen. Die 
Mitarbeit in der Pfarrwahlkommission im 
letzten Jahr war für mich die erste Aufgabe 
als junge Erwachsene innerhalb unserer 
Kirchgemeinde. 

2021 habe ich die Kantonsschule in 
Heerbrugg absolviert und beginne dieses Jahr 
mit meinem Studium an der HSG. 

Ich möchte mich in der Synode für Ju-
gendliche und junge Erwachsene einsetzen, 
mich für eine Kirche stark machen, die mit 

der Zeit geht – eine Kirche mit Zukunft – so 
dass auch kommende Generationen das ein-
zigartige, prägende Miteinander in unserer 
Kirchgemeinde erleben können. 
 
 

 
Pfr. Marcel Wildi 
Als Pfarrer und langjähriges Synodenmitglied 
(zurzeit als Präsident) eignet sich Marcel Wildi 
bestens für dieses Amt. Die Kirchenvorsteher-
schaft würde sich über seine Wahl sehr freu-
en! 
 
 
 
Aktuell suchen wir neue Kivomitglieder für: 

 Ressort Religionsunterricht / Krabbelgot-
tesdienst Kriessern 

 Ressort Religionsunterricht Diepoldsau 
 
Interessent/innen melden sich bitte bei 
Thomas Widmer, Präsident, 079 747 60 30 
oder thomas.widmer@bluewin.ch 
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Projekt «Skills Hall» 

Lageskizze der geplanten «Skills Hall» auf un-
serem Grundstück, auf dem zurzeit der Ju-
gendtreff steht. Alle hier gezeigten Skizzen 
und Visualisierungen sind erste Entwürfe 
und noch keine definitiven Pläne. 

Denkbare Aussenansicht der «Skills Hall». Ro-
buste Drehtüren sorgen für optimalen Schall- 
und Wärmeschutz. 

Grundriss Erdgeschoss: Kletterwände, Skater-
rampen und Skatepool / Bühne im Innenbe-
reich erlauben ganzjährige Nutzung und re-
duzieren den Lärm auf ein Minimum. 

Grundriss Obergeschoss: Der Aufenthaltsbe-
reich ermöglicht Begegnungen und einen 
Blick auf den Hallenbetrieb. 

Blick von der Bühne aus auf Halle und Auf-
enthaltsbereich. 

Blick vom Aufenthaltsbereich auf Halle und 
Bühne. 

«Skills Hall» bedeutet «Fähigkeiten-Halle». 
Hier treffen sich Menschen aller Generatio-
nen, um ihre persönlichen Fähigkeiten – sei 
es sportlich, handwerklich oder kulturell – zu 
pflegen und zu erweitern. Die «Skills Hall» ist 
ein inspirierender Begegnungsort, wo man 
sich trifft, austauscht und voneinander lernt. 

Bereits jetzt stellt unsere Kirchgemeinde 
der Politischen Gemeinde Diepoldsau das für 
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die «Skills Hall» vorgesehene Grundstück zur 
Verfügung. Zurzeit steht dort die herunterge-
kommene Baracke des Jugendtreffs; diese soll 
entfernt und durch die «Skills Hall» ersetzt 
werden. Die Kirchgemeinde stellt das Grund-
stück weiterhin der Politischen Gemeinde 
Diepoldsau zur Verfügung. Neu soll ein Bau-
rechtsvertrag alle wichtigen Details (wie z.B. 
finanzielle Abgeltung) regeln. 
 
Kurzprofil und Vorteile der geplanten  
«Skills Hall»: 

 Architektonisch attraktives, auf die Umge-
bung abgestimmtes Gebäude 

 Multifunktional nutzbar: für Sport, Hand-
werk, Kultur und kirchliche Anlässe 

 Für alle Generationen, für Vereine, Grup-
pen – und natürlich auch für unsere Kirch-
gemeinde 

 Vielseitige Nutzungsmöglichkeiten für die 
Evang. Kirchgemeinde: Altersturnen, Ju-
gendarbeit, ökumenische Anlässe usw. 

 
Ein starkes Partnerprojekt 
Im Gegensatz zum bisherigen Jugendtreff soll 
die «Skills Hall» intensiver und vielseitiger ge-
nutzt werden. Kletterwand, ein Spielfeld für 
verschiedene Sportarten wie Basketball, 
Raum für Handwerk, Gestaltung und Begeg-
nung sowie eine attraktive Umgebungsgestal-
tung sollen verschiedene Bedürfnisse abde-
cken.  

Es werden Zeitfenster geschaffen, in de-
nen die Jugendlichen unter sich sind, aber 
auch Nutzungsmöglichkeiten für weitere 
Gruppen. Nutzung und Präsenzmöglichkeiten 
werden in einem Plan festgehalten.  

Die «Skills Hall» ist ein Partnerprojekt der 
Politischen Gemeinde Diepoldsau mit unserer 

Kirchgemeinde. Damit schaffen wir wertvolle 
Vernetzungsmöglichkeiten zur gesamten 
Dorfgemeinschaft und ermöglichen Angebo-
te, die auch von weniger kirchennahen (aber 
dennoch steuerzahlenden) Kirchbürgern ge-
nutzt werden können.  

Mit der «Skills Hall» wecken wir breite 
Sympathien und stärken unseren guten Ruf 
als aktive Kirchgemeinde, die auf die Men-
schen zugeht. 
 
 Vorgehen und Zeitplan 
17.03.22 / Vorversammlung: Aktuelle Infor-
mationen und Diskussionen zum Projekt 
20.03.22 / Kirchgemeindeversammlung: Ab-
stimmung über das Projekt 
 
 
 
 
Sofern das Projekt «Skills Hall» von unserer 
Kirchbürgerschaft angenommen wird, muss 
es auch von der Bürgerschaft der Politischen 
Gemeinde Diepoldsau bewilligt werden.  

Bei einer Ablehnung in einer der beiden 
Gemeinden wird das Projekt nicht realisiert. 

 
 Die Anträge der Kirchenvorsteherschaft an 
die Kirchgemeindeversammlung 

 Antrag 1: Für die Erstellung und den Be-
trieb der «Skills Hall» stellt unsere Kirch-
gemeinde der Politischen Gemeinde Die-
poldsau ihre Parzelle, auf der zurzeit der 
Jugendtreff steht, zu einem angemessenen 
Zins im Baurecht zur Verfügung. 

 Antrag 2: Unsere Kirchgemeinde leistet ei-
nen Beitrag von CHF 90'000 an das Projekt 
«Skills Hall», finanziert aus einem Legat. 
Dieser Betrag wird im Jahr des Baubeginns 
ausbezahlt. Der Baubeginn muss spätes-
tens 2025 erfolgen. 
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Aus dem Gemeindeleben 

 
02.02.21 / Carlo Lorenzi gestaltet mit Pfarrer 
Andreas Brändle den Gottesdienst 
 

 
22.05.21 / Konfirmation Diepoldsau mit  
Pfr. Andreas Brändle und Manuela Fiorini,  
 

 23.05.21 / Konfirmation Diepoldsau mit  
Pfr. Andreas Brändle und Manuela Fiorini, 

 

 
30.05.21 / Konfirmation Widnau-Kriessern 
mit Pfr. Marcel Wildi (l.) und Rainer Reich 
 

 
25.–27.06.21 / Vätertag mit Spiel, Spass und 
Wasserraketen 
 

 
29.08.21 / Feldgottesdienst auf dem Hof der 
Familie Heinz und Carmen Nüesch 
 

Gruppe
 

1

Gruppe 2
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05.09.21 / Fritigstreff-Gottesdienst zum The-
ma «Licht» in Diepoldsau 
 

 
26.09.21 / «Gottesdienst anders» in Die-
poldsau 
 

 
01.–10.10.21 / Refreshcamp in Spanien mit 
Jugendlichen aus dem ganzen Kanton 
 

 
13.11.21 / Nacht der Lichter in Widnau mit 
dem Frauenchor Widnau 
 

 
28.11.21 / Bibelübergabe in Diepoldsau mit 
Heidi Heule und Marlis Huber 
 

 
19.12.21 / Fritigstreff-Weihnachtsspiel «So 
ein Kamel» von Andrew Bond 
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Amtshandlungen 2021 

Kollekten und Gaben 2021 
Wer die detaillierten Unterlagen einsehen möchte, ist jederzeit willkommen, sich zu diesem 
Zweck mit Nadine Kuster (071 733 20 16) in Verbindung zu setzen. 
Kollekten (Gottesdienste) Fr. 20’693.15 
 
 
 
Taufen: 5 Mädchen / 6 Knaben 
Viola Silvia Schwendener (Martina & Renato Schwendener-Graf, Widnau) 
Liam Christian Jakob (Carmen Kropiunig & Thomas Jakob, Widnau) 
Ruben Hutter (Mireille & Michael Hutter-Langenegger, Diepoldsau) 
Julian Rohner (Katharina Rutz & Hanspeter Rohner, Diepoldsau) 
Mara Emilia Germann (Mireille & Reto Germann-Weder, Diepoldsau) 
Lio Kuster (Jasmin & Roger Kuster-Buchs, Diepoldsau) 
Rocco Willi (Jennifer & Rino Willi-Hasler, Balgach) 
Amy Lilly Rose Banzer (Olivia & Marco Banzer-Scherrer, Widnau) 
Colleen Gabriela Benz (Fabienne & Stephan Benz-Heule, Widnau) 
Dominique Girardet (Cornelia & Noël Girardet-Steger, Widnau) 
Gian Müller (Florence & Roman Müller-Meier, Widnau) 
 
 
 
Trauungen: 2 Paare 
Patricia Mafli & Ehsan Jamshidi, Widnau 
Daniela Sieber & Fabian Benz, Widnau 
 
  



15 

KonfirmandInnen: 14 Töchter / 16 Söhne 
 
Diepoldsau: 
Charim-Pasqual Gasser Anna Köppel Lukas Sigrist 
Giulia Gasser Raphael Nett Ladina Strässle 
Nathanael Graf Jana Nüesch Bianca Wallnöfer 
Alma Hardegger Samara Schlanser Felix Weiss 
Lovis Hardegger Seana Schlanser Tom Zeiske 
Lynn Hintermann Philip Serwart  
Jeremy Kleine-Veldhuis Roman Sigrist 
 
Widnau/Kriessern: 
Svenja Dietrich Severin Lippuner Jean-Luc Tcharnetsky 
Amelie Felde Alina Nüesch Joëlle Walser 
Valerio Fiorini Leon Obst Thiemo Zanon 
Marco Karipidis Noah Schmidheiny  
 
 
 
Bestattungen aus unserer Gemeinde: 15 Frauen / 11 Männer 
Kurt Fauser (im 87. Lebensjahr) 
Silvia Kuster (im 51. Lebensjahr) 
Elizabeth Ott-Gush (im 80. Lebensjahr) 
Erich Schmidheiny (im 65. Lebensjahr) 
Monika Wanzenried-Bircher (im 60. Lebensjahr) 
Annamarie Dürst-Ritz (im 87. Lebensjahr) 
Klara Brönnimann-Liechti (im 94. Lebensjahr) 
Verena Frei-Altorfer (im 71. Lebensjahr) 
Heidy Rohner-Fischer (im 73. Lebensjahr) 
Jakob Gasser-Wilhelm (im 77. Lebensjahr) 
Martha Gasser (im 96. Lebensjahr) 
Fritz Kuster-Herzog (im 77. Lebensjahr) 
Hans Graf-Kuster (im 77. Lebensjahr) 
Jakob Weder (im 79. Lebensjahr) 
Lydia Weder-Kuster (im 101. Lebensjahr) 
Rudolf Menzi-Rüeger (im 86. Lebensjahr) 
Ralf Böhner-Rudolph (im 59. Lebensjahr) 
Elfriede Wödtke-Gasser (im 84. Lebensjahr) 
Rosmarie Heilmann-Kindweiler (im 64. Lebensjahr) 
Lea Rüegg-Loosli (im 95. Lebensjahr) 
Anna Schawalder (im 94. Lebensjahr) 
Erwin Weder-Lopez (im 95. Lebensjahr) 
René Weder (im 70. Lebensjahr) 
Hans-Peter Janesch (im 79. Lebensjahr) 
Margrith Perrino-Ostermeier (im 80. Lebensjahr) 
Ruth Scholl-Osswald (im 99. Lebensjahr) 
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Jahresrechnung 2021 

Aufwand   
  Budget 2021 Jahr 2021 Budget 2022 

30 Personalaufwand     
 Behördenentschädigung 36’000 32’200.00  34’200 
 Kommissionen 1’000 150.00  400 
 Besoldung Sekretariate 40’000 40'667.25  40’500 
 Besoldung Kirchenverwaltung 10’800 10’800.00  14’400 
 Besoldung Kirchenmusik 72’600 67'583.58  70’000 
 Besoldung Chorleitungen 12’400 12'343.80  12’400 
 Besoldung Pfarrpersonen 242’600 212'133.90 219’000 
 Besoldung Diakonie 82’000 111'258.00 172’300 
 Besoldung Fachlehrpersonen Religion 110’000 88'742.18 93’400 
 Besoldung Mesmerdienste, Raumpflege 65’000 77'577.60 76’000 
 Besoldung Familie und Kinder 12’100 10’714.15 2’000 
 Sozialversicherungsbeiträge SVA 91’000 91'779.90 93’000 
 Personalversicherungsbeiträge PK 115’000 118'757.10 122’000 
 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 14’000 15'092.58 16’000 
 Weiterbildung Pfarrpersonen 2’000 0.00 2’000 
 Weiterbildung übrige angestellte Personen 5’500 5'602.20 2’360 
 Übriger Personalaufwand 2’000 159.80 2’000 
   914’000 895'562.04 971’960 

31 Sachaufwand    
 Büromaterial / Drucksachen 3’600 3'222.95 3’600 
 Kirchenbote 25’000 23'130.95 24’000 
 Kirchgemeindeversammlung 8’000 10'243.60 8’000 
 Fachliteratur / Zeitschriften 1’200 1'850.85 1’400 
 Lehrmittel / Unterrichtsmaterial 4’000 2'242.85 3’000 
 Mobilien, EDV, Kirchliches Zubehör 7’000 30'309.70 11’000 
 Wasser, Energie, Heizung Diepoldsau 21’000 22'337.20 23’000 
 Wasser, Energie, Heizung Widnau 16’000 21'042.45 23’000 
 Verbrauchsmaterial Diepoldsau 4’000 4'399.75 4’000 
 Verbrauchsmaterial Widnau 7’000 8'334.34 7’000 
 Baulicher Unterhalt Diepoldsau 58’000 42'791.35 40’000 
 Baulicher Unterhalt Widnau 54’000 92'549.70 31’000 
 Baulicher Unterhalt Friedhof 13’000 13'122.00 13’000 
 Baulicher Unterhalt Urnenwand 9’000 11'176.65 9’000 
 Unterhalt Mobilien, Maschinen, EDV 3’000 1'743.10 4’000 
 Fahrspesen 3’500 3'350.00 4’000 
 Büroentschädigungen 7’200 7’200.00 7’200 
 PC / Informatikentschädigung 2’400 1’915.00 1’680 
 Auslagen Behörde und Verwaltung 2’800 1’980.00 3’920 
 Auslagen kirchliche Anlässe 33’000 31'110.02 33’000 
 Auslagen Alterssegment Familie und Kinder 36’000 32'863.97 26’000 
 Auslagen Alterssegment Jugendliche / junge Erwachsene 7’000 404.20 6’000 
 Auslagen Konfirmanden 5’000 5'241.10 5’000 
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Jahresrechnung 2021 

Aufwand   
  Budget 2021 Jahr 2021 Budget 2022 
 Auslagen Erlebnisprogramme 5’000 1'383.95 5’000 

 Auslagen Alterssegment Erwachsene 3’400 2'000.90 6’500 
 Auslagen Kirchenmusik 18’500 13'606.19 18’500 
 Auslagen Gottesdienst / Kasualien 7’800 7'590.65 7’800 
 Auslagen Seniorenarbeit 9’000 259.20 9’000 
 Telefon, Porti 5’000 4'305.75 5’000 
 Bankgebühren 800 466.00 600 
 Übriger Sachaufwand 1’800 376.95 1’800 
  382’00 402'551.32 346’000 

     
34 Zentralsteuer  177’000 181'233.90 180’000 

     
35 Steuereinzugsprovision 37’000 36'866.70 37’000 

     
36 Beiträge Spenden 43’000 35'319.80 42’000 

     
 Total Aufwand 1’553’000 1’551'533.76 1’576’960 
     
 Jahresergebnisse -28’800  -8'922.17 -50’460 
  1’525’000 1’542'611.59 1’526’500 
Ertrag   

40 Steuererträge    
 Gemeinde Diepoldsau 620’000  616'338.25 610’000 

 Gemeinde Widnau 630’000 629'571.57 620’000 
 Gemeinde Oberriet (Kriessern) 90’000 87'908.78 85’000 
 Kanton St.Gallen 18’000 18’829.35 15’000 
   1’358’000 1’352'647.95 1’330’000 

42 Vermögenserträge    
 Erträge aus flüssigen Mitteln 0 280.44 350 
 Erträge aus Anlagen 12’000 12’150.00 12’150 

 Mieterträge Pfarrhaus und Wohnung 28’000 32'153.60 48’000 
 Mieterträge KGH und Nebenkosten 2’000 4’680.00 2’000 
  42’000 49’264.04 62’500 

43 Entgelte    
 Ertrag Friedhof 14’000 14’000.00 14’000 

 Ertrag Urnenwand und Gemeinschaftsgrab 9’000 15’700.00 9’000 
 Übrige Erträge 0 1’071.00 0 
  23’000 30’771.00 23’000 
     

44 Arbeitnehmer Beiträge SVA, BVG, UVG, KTG 97’000 104'854.05 106’000 
     

45 Steuereinzugsprovision Zentralsteuer 5’000 5’074.55 5’000 
     

 Total Ertrag 1’525’000  1’542'611.59 1’526’500 
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Bilanz 2021 

A k t i v e n per 31.12.2021 per 31.12.2020 
      

10 Flüssige Mittel        
 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank 89'708.02   45’872  
 Kontokorrent Raiffeisenbank 1’534’785.48   1’022’704  
 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank 266'668.77   449’997  
 Anlagekonto Raiffeisenbank 561'054.38  560’872  
 Abrechnungskonten Raiffeisenbank 50'267.14 2’502'483.79 22’151 2’101’597 

      
11 Guthaben        
 Debitoren Gemeinden und Kanton 34’428.80   58’349  
 Debitor Verrechnungssteuer 4'956.27 39'385.07 606 58’955 

      
12 Anlagen       
 Anteilscheine Raiffeisenbank 5’000.00  5’000  
 Alterswohnungen Diepoldsau-Schmitter 600’000.00  600’000  
 Kapitalanlage Raiffeisenbank 549’732.86 1’154’732.86 177’849 782’849 

      
14 Sachgüter        
 Liegenschaften 0.00 0.00 0 0 
      
 Total Aktiven   3’696'601.72  2'943’400 

        

P a s s i v e n        
         
20 Laufende Verpflichtungen        
 Kreditoren  12'353.65  10’652  

 Kontokorrent Zentralkasse Kantonalkirche 28’094.11 30’904.85  20’252 30’905 
      

22 Mittel- und langfristige Schulden 0.00 0.00 0 0 
      
25 Transitorische Passiven        
 Transitorische Passiven 45’000.00 45’000.00 36’300 36’300 

         
29 Allgemeine Betriebsreserve 880’855.44   685’176  

 Erbanteil Jäger Emil 189’562.81   189’563  
 Erbanteil Ingold Gertrud 85’720.00   85’720  
 Vermächtnis Kuster-Krieg Anna 610’000.00   610’000  
 Vermächtnis/Erbanteil Weder Meta 1’494'897.85  700’000.00  
 Erbanteil Kuster-Dudler Irma 359'040.03   363’022  
 Erbanteil Weder Paulette 0.00   50’135  
 Jahresergebnisse -8'922.17 3’611'153.96 192’579 2’876’195 

      
 Total Passiven   3'696’601.72  2’943’400 
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Zahlen & Fakten 

Abschreibungsplan            
Objekt / Tilgungsfrist  Buchwert Veränderung Abschr. Buchwert Abschr. 

  01.01.2021 2021 2021 31.12.2021 2022 

Liegenschaften Diepoldsau und Widnau  0 0 0 0 0 

       

Zahlen und Fakten per:  31.12.2021  31.12.2020  31.12.2000 

Steuerrückstände Diepoldsau  75'845  87’003  22’707 

Steuerrückstände Widnau  91’307  76’305  38’077 

Steuerrückstände Oberriet  14’616  14’281  715 

Steuerrückstände Kanton St.Gallen  1’767  1’306  3’771 

Total Steuerrückstände in CHF  183’535  178’895  65’270 

       

Steuerfuss der Kirchgemeinde  23%  24%  27% 

Gemeindeglieder inklusive Kinder  2’810  2’804  2’725 

Kircheneintritte  4  1  4 

Kirchenaustritte  52  51  17 

       

Anlagen per: 2021 2020 2019 2018 2017 
Buchwert der Anlagen Ende Jahr  1’154'732.86 782'848.52 384'587.70 205’000.00 205’000.00 

Marktwert der Anlagen Ende Jahr  1’161’437.51 786'517.31 384’018.34 205’000.00 205’000.00 

Erträge der Anlagen  12’150.00 1’450.00 1’450.00 1’325.00 1’437.00 

       

Liegenschaften der Kirchgemeinde:           
  Fläche  Neuwert  Zeitwert 
Kirche Diepoldsau  4’918 m2  3’489’000  2’401’000 

Abdankungshalle Diepoldsau (Gemeinde Diepoldsau)       

Gerätehaus Diepoldsau (Gemeinde Diepoldsau)       

Pfarrhaus und KGH Diepoldsau  1’565 m2  1’685’000  1’172’000 

Boden Mitteldorf Diepoldsau  2’925 m2    293’000 

Grundstücke Plattenstr./Neumaad Diepoldsau (1/2 ME) 12’712 m2    252’000 

KGH mit Wohnung Widnau  2’728 m2  1’806’000  1’589’000 

Kapelle Widnau    1’523’000  1’344’000 

Garage mit Geräteraum Widnau     80’000  70’000 

Total  24’848 m2  8’583’000  7’208’000 
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Steuerplan 2022 / Finanzplanung bis 2026 

Betrag CHF Betrag CHF 
Ertrag geschätzt der einfachen Staatssteuer zu 100%  

    

Diepoldsau 2’652’300.00 

Widnau 2’695’700.00 

Kriessern 369’500.00 

Total alle drei Gemeinden 5’717’500.00 

23% Steuern von 5’717’500.00 1’315’000.00 

Quellensteuer Kanton St.Gallen  15’000.00 

geschätzter Steuerertrag 1’330’000.00 

Steuerfuss für 2022   =   23%  
Diepoldsau, 13. Januar 2022 Der Kassier:  Lukas Kuster 

Jahresrechnung, Budget und Steuerplan genehmigt an der Kivo-Sitzung vom 13. Januar 2022.
Genehmigt durch die Kirchgemeindeversammlung am 20. März 2022.
Die Versammlungsleitung: Die Protokollführung: Die Stimmenzähler/innen: 

 
Investitions- und Ausgabenplanung 2022 bis 2026 (Schätzungen)

(in CHF 1’000) Total 2022 2023 2024 2025 2026 

Diepoldsau:       

Vorprojekt Skills Hall 10 10     

Projekt Kirche 30    30  

Total Diepoldsau 40 10 0 0 30 0 

       

Widnau:       

Renovation Vordach KGH/Elektroarbeiten allgemein 13 13     

Total Widnau 13 13     

       

Gesamttotal Kirchgemeinde 53 23 0 0 30 0 

 



21 

Kommentar zu Jahresrechnung und Budget 

Die Jahresrechnung 2021 schliesst mit einem Rückschlag von CHF 8'922.17 ab. Dieser Betrag 
wird dem Konto «Allgemeine Betriebsreserve» belastet. In diesem Ergebnis ist die Auflösung 
vom Erbanteil Weder Paulette von CHF 50'135.35 inbegriffen. Der Betrag wurde zugunsten 
der Konti «Büromobiliar» und «Gebäude Widnau» ausgebucht. 
 
Allgemeine Betriebsreserve: 
Stand am 1. Januar 2021  CHF 877’755.44 
Gem. D’au, Verkauf 31 m2 vom Grundstück 223 CHF 3'100.00 
Rückschlag 2021  CHF -8'922.17 
Saldo am 31.12.2021  CHF 871’933.27 
 
 
Liegenschaften Diepoldsau 
An der Kirche wurden folgende Arbeiten ausgeführt: Anbringung von Schneestoppern auf 
dem Kirchendach, diverse Malerarbeiten in der Kirche und eine Schlagsperre im Kirchenturm. 
 
Liegenschaften Widnau 
Folgende nicht aufschiebbaren Renovationen mussten in Auftrag gegeben werden: 

 Sanierung Lift im KGH  
 Senkrechtmarkisen im KGH 
 Diverse Malerarbeiten in der Wohnung 
 Flachdach- und Balkonsanierung 
 Kompletter Ersatz der Präsentationstechnik in der Kapelle 

 
Kommentar Budget 2022 
 
Personalaufwand 
Für das Jahr 2022 sind die genauen Stellenprozente klar. Diese schlagen sich dementspre-
chend im Budget nieder. 
 
Sachaufwand 
Für die Erweiterung/Anpassung des Friedhofes ist ein Bezug der Erbschaft Meta Weder von 
höchstens CHF 65‘000 vorgesehen. Die restlichen Kosten werden von der Gemeinde Die-
poldsau bezahlt. Für das Projekt «Skills Hall» ist ein Betrag von CHF 10‘000 vorgesehen. 
 
Steuern: 
Die Steuereinnahmen 2022 basieren auf dem Steuerfuss von 23%. 
 
 
 
Thomas Widmer    Lukas Kuster 
Präsident     Kassier 
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 2021 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
Auftragsgemäss haben wir die vorliegende Jahresrechnung 2021 geprüft. 
 
Das Rechnungswesen wird sauber und übersichtlich geführt. Wir konnten bei zahlreichen 
Stichproben die richtige Verbuchung der Geschäftsfälle feststellen. Die Kontosaldi vom Vor-
jahr wurden korrekt übernommen. Die Bankauszüge stimmen mit den Bilanzzahlen überein. 
An zwei Finanzausschusssitzungen während des Jahres konnten wir die Einhaltung der 
Budgetvorgaben überprüfen. 
 
Die Jahresrechnung 2021 schliesst nach Auflösung der Erbschaft Weder Paulette von  
CHF 50’135.35 mit einem Rückschlag von CHF 8’922.17 ab. Der Rückschlag wird dem Konto 
«Allgemeine Betriebsreserve» belastet. 
 
Die Sitzungsprotokolle der Kirchenvorsteherschaft und des Finanzausschusses haben wir ein-
gesehen. Sie geben Aufschluss über die sehr vielfältigen und anspruchsvollen Aufgaben. 
 
Das Budget für das Jahr 2022 ist sorgfältig aufgestellt worden. Der betriebswirtschaftliche 
Einsatz der finanziellen Ressourcen ist vernünftig. Wir können dem Steuerfuss von 23% zu-
stimmen. 
 
 
Aufgrund unserer Prüfung vom 17. Januar 2022 beantragen wir: 
1. Die Jahresrechnung 2021 sei zu genehmigen. 
2. Dem Budget 2022 und dem Steuerplan 2022 mit einem Steuerfuss von 23% sei zuzustim-

men. 
3. Der Kirchenvorsteherschaft mit Präsident Thomas Widmer, Kassier Lukas Kuster und allen 

Mitwirkenden sei für die geleistete Arbeit der beste Dank auszusprechen sowie Entlas-
tung zu erteilen. 

 
 
Diepoldsau, 17. Januar 2022 
 
 
Die Geschäftsprüfungskommission: 
 
Jeannette Heule, Präsidentin 
Mirco Hilck  
Daniela Kuster 
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MitarbeiterInnen und AmtsinhaberInnen ab 20. März 2022 

Pfarrämter 
Pfr. Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Pfr. Wildi Marcel Haldenweg 6 9470 Buchs 071 722 49 78 
 
Diakonie 
Fiorini Manuela  Sonnenweg 6 9443 Widnau 071 595 12 11 
Nägele Martin  Hintere Stütlistrasse 2 9472 Grabs 071 595 12 10 
 
Kirchenvorsteherschaft 
Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Derungs Matthias* Alpstrasse 17 9443 Widnau 079 441 69 45 
Frei Monika Unterdorfstrasse 32 9444 Diepoldsau 071 733 40 63 
Loher Verena* Enzianweg 8 9451 Kriessern 071 755 30 06 
Roelli Katja Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Weder Patrick Wiesgasse 16 9444 Diepoldsau  071 730 08 43 
Widmer Thomas Kapellweg 66d 9443 Widnau 071 722 65 82 
Wildi Marcel Haldenweg 6 9470 Buchs 071 722 49 78 
* bis 30. Juni 2022 
 
Aktuariat 
Mafli Daniela Neugasse 43 9443 Widnau 071 722 79 73 
 
Kassier 
Kuster Lukas Bitziweg 6 9444 Diepoldsau 071 733 23 78 
 
Sekretariat 
Kuster Nadine Bitziweg 6 9444 Diepoldsau 071 733 23 78 
 
Kirchenwirtin 
Graf Iris Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
 
Synodale 
Frei Lukas Unterdorfstrasse 32 9444 Diepoldsau 071 733 40 63 
Roelli Julia Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Roelli Katja Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Wildi Marcel Haldenweg 6 9470 Buchs 071 722 49 78 
Witschi Käthi Obere Böschachstrasse 4 9444 Diepoldsau 071 733 21 35 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Heule Jeannette Heldstrasse 16b 9443 Widnau 071 722 36 38 
Hilck Mirco Lilienweg 1 9451 Kriessern 071 535 14 37 
Jakob Björn Oberbüntelistrasse 23 9443 Widnau 079 326 87 26 
Kuster Daniela Moosstrasse 3 9444 Diepoldsau  
Wider Daniel Aegetholzstrasse 13 9443 Widnau 079 769 80 96 
 
Stimmenzählerinnen 
Baumgartner Tanja Kühlhausstrasse 13 9451 Kriessern 071 755 01 30 
Hämmerle Christine Kastanienallee 2 9443 Widnau 071 722 67 21 
Spirig Esther Frohsinnstrasse 10 9444 Diepoldsau 071 733 12 48 
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Mesmerinnen Diepoldsau 
Dennler Nadja Fänerenstrasse 13 9444 Diepoldsau 071 730 00 38 
Lüchinger Martina Palmenstrasse 2 9444 Diepoldsau 071 733 35 50 
    
Mesmerinnen Widnau 
Irps Andrea Lindenstrasse 102 9443 Widnau 071 599 17 75 
Kehl Monika Meierenaustrasse 49 9443 Widnau 071 722 85 16 
 
Kirchenmusikerin/Organistin 
Fend Karin Rheinstrasse 46/2 AT-6844 Altach 
 
Kirchenchor 
Brockmann Aniela Auelistrasse 1b 9444 Diepoldsau 071 730 06 46 
Keller Daniela Stockstrasse 23 9444 Diepoldsau 071 733 21 67 
Roggors Nikolaus Wollmarshofen 10 DE-88285 Bodnett  
 
Frauenchor 
Fend Karin Rheinstrasse 46/2 AT-6844 Altach  
 
Flötenensemble 
Longoni Claudia Vorderau 1 9325 Roggwil 071 740 14 74 
 
Religionsunterricht 
Heule Heidi Bienenstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 49 50 
Huber Marlis Oberrieterstrasse 15 9444 Diepoldsau 071 733 20 79 
Reich Rainer Buchenstrasse 6 9434 Au 071 744 08 28 
Rietberger Peter Kappensandstrasse 1b 9444 Diepoldsau 071 733 17 63 
Steiger Yvonne Kamorstrasse 6 9453 Eichberg 078 793 40 96 
 
MIA Mädchentreff & GAB Mädchentreff 
Fiorini Manuela Sonnenweg 6 9443 Widnau 071 595 12 11 
 
Fritigstreff Diepoldsau & Ki-Treff Widnau 
Heule Heidi Bienenstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 49 50 
 
Ökum. Abendgebet Widnau 
Heule Beatrice Augiessenstrasse 23 9443 Widnau 071 722 29 07 
Kehl Irma Vordere Kirchstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 76 26 
 
Frauenverein Diepoldsau 
Kehl Irma Vordere Kirchstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 76 26 
 
Frauenverein Widnau 
Graf Iris Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
 
Hauswart Diepoldsau 
Kuster Roland Ferggerstrasse 9 9444 Diepoldsau 071 733 21 77 
 
Hauswarte Widnau 
Halter Felix Neugasse 31 9443 Widnau 071 722 69 56 
Kehl Monika Meierenaustrasse 49 9443 Widnau 071 722 85 16 
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